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Wenn dem nicht so wäre, dann wäre es vielleicht sinnvoll bei den Schülern auch mal
Frustrationstoleranz, Durchhaltevermögen und die Fähigkeit sich auch mit Dingen
länger beschäftigen zu können, die nicht bunt und spannend sind, zu schulen. Zum
Glück braucht man so etwas wie Fleiß und Arbeitsdisziplin nicht mehr. Ein Glück, dass
einfach alles in der Welt spannend genug ist.

Und ich frage mich wirklich, wann dieses "Alles muss Spaß machen" und "Fleiß und Disziplin
sind Tugenden von vorgestern" angefangen hat. Als ich jung war (damals..., aber SO lange ist
dass nun auch nicht her), war das definitiv nicht unsere Einstellung. Wir wussten schon, dass
man sich den A... aufreißen muss, wenn man etwas erreichen will.

Also: Wann hat das angefangen und wer ist schuld? Irgendwann muss sich doch diese
Einstellung verbreitet haben, dass wir in einem Land leben, in dem Milch und Honig fließen und
man nur laut genug schreien muss um seinen "gerechten" Anteil zu bekommen? Immerhin weiß
mittlerweile die ganze Welt, wie der Laden bei uns läuft und versucht hierher zu kommen...

Gruß !

1https://www.lehrerforen.de/thread/46702-was-lehrer-aus-eigener-tasche-zahlen/?postID=439341#post439341

https://www.lehrerforen.de/thread/46702-was-lehrer-aus-eigener-tasche-zahlen/?postID=439301#post439301
https://www.lehrerforen.de/thread/46702-was-lehrer-aus-eigener-tasche-zahlen/?postID=439341#post439341

